
WWW.DIALOG-RINDUNDSCHWEIN.DE

BUNDESVERBAND
RIND UND SCHWEIN E.V.

Quelle:
• Prof. Katrin Mahlkow-Nerge, Fachhochschule Kiel, Fachbereicht Agarwirtschaft

Rinder können pflanzliches Eiweiß aus Futterpflanzen, die für die menschliche Ernährung nicht geeignet sind, zu hochwertigen Lebensmitteln veredeln.Die Eiweißqualität ist dabei meist besser, als im Futter.
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*) Eine Milchkuh nimmt ca. 3 kg Eiweiß täglich über Futterpflanzen auf. 
Davon stammen ca. 400 Gramm aus Futterbestandteilen (Getreide, Mais) 
die man – theoretisch – direkt als Nahrungsmittel nutzen könnte.

Aus 400 Gramm
Pflanzenprotein* …

… werden durch
Wiederkäuer …

… 1000 Gramm
Milcheiweiß. Das entspricht

ca. 31 kg Milch mit 3,4 % Eiweiß.

Mit Wiederkäuern aus „Weniger“ mehr machen


